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Anwesend: Mehmed, Ramazan, Clemens, Darian, Clara, Anna Bohley, Mbayo, Laura, Mica, Anselm, Felix, 

Anna Helle, Leon, Brit, David Kaupp, Lukas, Dorian, Marlene, Victor, Anna Sannwald, Hannah, 

Aylin, Yannig, Jakob, Martin, Steffen, Irene, Stefan 

Gäste:            Frau Kliche-Behnke, SPD; Frau Yeman, AL/Grüne; Frau Ellwart-Mitsanas, AL/Grüne; Frau Heit-

kamp, W.U.T. 

Entschuldigt: David Schneck, Marcel Wolf (Dachverband der Jugendgemeinderäte Baden-Württemberg e.V.) 

Protokoll: Stefan Holzinger 

 

 

1.) Wünsche, Erwartungen, Ideen und Befürchtungen 
 
Wünsche 

- gute Wirkung 
- konkrete Planung 
- gutes Essen 
- viele Projekte 
- Mehr Öffentlichkeit 
- Durchführung möglichst vieler Projekte 
- Gute Ideen 
- Einflussmöglichkeit 
- Gegenseitiges Zuhören 

 

Als konkrete Projekte wurden genannt: 
- Bandcontest für Tübinger Newcomer 
- Nächtliche Öffnung des Freibades 
- Kunstaktion/-Wettbewerb 
- Southside Battle 
- Recycle Deinen Style 
- Umwelttag, grüner Tag 

 
Erwartungen  

- gute Gruppendyamik 
- gute Stimmung 
- gute Zusammenarbeit 

- eine nette Zeit 
- Kaffee 
- Offener Umgang mit Kritik 
- Spass 
- Kennenlernen 
- Gute Einführung 
- Gute Zusammenarbeit mit dem Epple 

 

Befürchtungen 
- „unfertig“ 
- Langweilige Sitzungen 
- Wenig Effizienz 
- Keine Wirkungsweise 
- Zu wenig Zeit 
- Viel Arbeit 
- Kleiner Kreis aktiver Jugendräte 
- Scheitern 
- Unrealistische Wünsche 
- Zu wenig Motivation 
- Streitereien 
- Langweilige Sitzungen 
- Zu nichts kommen 
- Schlafentzug 

 
2.) Besuch von den Gemeinderätinnnen Ulrike Heitkamp, Aster Yeman, Dorothea Kliche-
Behnke, Evelyn Ellwart-Mitsanas 
 
Nach einer umfassenden Einführung in die Strukturen des Gemeinderats merken die vier Mitglieder 

folgende Aspekte an:  
- Umgang mit Vorlagen: diese sollten „gescannt“ werden nach jugenrelevanten Themen. Frau 

Heitkamp merkt an, dass der Jugendgemeinderat anscheinend nicht immer alle Vorlagen be-
kommt. 

- Haushalt 2012: potentielle Anträge sollten nun frühzeitig beraten werden, damit sie zeitlich 
gesehen eine Chance auf Berücksichtigung im Haushalt des nächsten Jahres haben. 

Ein Vorschlag von Dorothea Kliche-Behnke zum Umgang mit den Vorlagen: alle Vorlagen an den Vor-
stand, dieser hält zusätzlich Ausschau nach Jugendrelevanz. 

Jugendgemeinderat Tübingen 
Seminarwochenende 16. bis 18.9.2011 
 
 
Ergebnisprotokoll 
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Die vier Mentorinnen stellen folgende Themen als aktuelle jugendrelevante Vorlagen vor: 

- Neubau Uhlandgymnasium 
- Schulsozialarbeit 
- Jugendcafé 
- Mensaessen an den Schulen 
- Umgestaltung des Europaplatzes 
- Platzierung Jugendräume im Rahmen der Umgestaltung des Geländes Alte Weberei in Lustnau 
- Sudhaus 
- Kulturkonzeption 
- Integrationskonzept 

 

Zusammensetzung des Gemeinderats 
Der Gemeinderat hat insgesamt 40 Mitglieder. AL/Grüne haben 14 Sitze, CDU 8 Sitze, SPD 7; Die Lin-
ke, FDP und UFW jeweils 3 Sitze und die WUT verfügt über 2 Sitze. 

 

Die Vorsitzenden der Ausschüsse des Gemeinderats sind: 
Ausschuss für Kultur, Integration und Gleichstellung: Herr Oberbürgermeister Palmer 

Ausschuss für Planung, Verkehr, Energie und Umwelt: Herr Baubürgermeister Soehlke 

Ausschuss für Soziales, Bildung, Jugend und Sport: Herr Erster Bürgermeister Lucke 
Ausschuss für Wirtschaft, Finanzen und Verwaltung: Herr Oberbürgermeister Palmer  

Gemeinderat: Herr Oberbürgermeister Palmer 

 
 

3.) Konkretisierung von Projektideen, Bildung von Arbeitsgruppen 
 
Als Projektideen wurden genannt: 

- nächtliche Freibadöffnung 
- Jugendcafé 
- SSB 
- Jugendtreff Wanne 
- Festivals; Beteiligung Ract!-Festival 
- Lilli-Zapf-Jugendpreis 
- Aktion Wunschbaum 

- Umweltaktion 
- Öffentlichkeitsarbeit 
- Kunstwettbewerb 
- ÖPNV 
- interkultureller Austausch 
- Strassentheater, Thema Zivilourage? 
- Generationenaustausch 

 

Die Fortführung des Lilli-Zapf-Jugendpreises wurde einstimmig angenommen. 
 

Einteilung der Arbeitsgruppen: 

Jugendräume, Priorität Jugendcafé & Jugendtreff Wanne 
 Laura, Anna Bohley, Mbayo 

Aktion Wunschbaum 
 Lukas, Anselm, Clara, Aylin, Anna Helle, Ramazan 

Kulturelle Aktionen - inklusive Festivals, Strassentheater & interkultureller Austausch 
 Anna Sannwald, Darian, Victor, Felix, Mica, Mehmed 

Umwelttag 
 Marlene & Hannah 

Öffentlichkeitsarbeit 
 Brit, Dorian, Clemens, David, Leon 

ÖPNV  - zunächst zurückgestellt 
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4.) Ergebnisse der Arbeitsgruppen 
 
Jugendräume 
Mbayo formuliert die Wiedereinrichtung eines Jugendtreffs auf der Wanne als mögliches Ziel. Stefan 

stellt die Frage nach einer möglichen Legitimation, z.B. durch statistische Daten, welche aus einer 

Umfrage gewonnen werden können. Mbayo schreibt eine Mail an Frau Herrmann. 
 

Aktion Wunschbaum 
Ist die Aktion auf der Grundlage der Kinderbonuscard (ca. 700 potentielle Empfänger) noch dieses 
Jahr durchführbar? Alternativ benennt Anna Helle eine Aktion für Kinder im Flüchtlingsstatus. 

Anselm fragt Elisabeth Stauber an, Anna Helle nimmt mit dem Asylzentrum Kontakt auf, Stefan mit 

der entsprechenden Abteilung der Stadtverwaltung. Die Ergebnisse hiervon werden in der konstituie-
renden Sitzung vorgestellt. 

 

Jugendkultur 
3.1.) Nächtliche Freibadöffnung 

Wichtigster und erster Schritt von Mica: Einverständnis des wichtigsten Partners, Kontaktaufnahme 

mit dem Freibad bzw. den Stadtwerken.  

3.2.) Intergenerationeller Dialog - Vorschläge: 
- intergenerationelle Woche 
- 1. Freitag im Monat: intergenerationelles, kontinuierliches Treffen 
- Miteinbeziehung in den Lilli-Zapf-Jugendpreis am 27.01.12 im LTT? 
- Intergenerationelles Strassentheater im Anschluss an Lilli-Zapf-Preis 
- Zusammenarbeit mit dem Stadtseniorenrat (Ansprechpartner Herr Moser) 

 

Öffentlichkeitsarbeit 
- Grundsätzliche Zielsetzungen der ÖA: Bekanntheit des Jugendgemeinderats steigern, viele Ju-

gendliche erreichen, z.B. durch Umfragen. 
- T-Shirts drucken; nach Brits Vorschlag beläuft sich dies für den kompletten JGR auf 408€. 

Etatstand abwarten? Victor fragt nach günstigerer Produktion von Shirts 
- Vorschlag von Aylin: Videos, eventuell Verbreitung auf Youtube; Darians Vorschlag: Werbefilm 

für Jugendgemeinderat? Landesmedienstelle und JMC als Ansprechpartner für Technik. 
 
Umwelttag 

- Konzept „unplugged“, also ohne Strom, beibehalten 
- Recycling soll als Thema beibehalten werden 
- Mehr Infostände 
- Platanenallee als Veranstaltungsort soll beibehalten werden 
- Früher und mehr Werbung 
- Größere Gestaltung der Aktion 

 
5.) Vertretungen des Jugendgemeinderats in den Gremien, Vorstandswahl am 23.9. 

An der Wahl in den Vorstand sind interessiert: 
Anselm, Anna Helle, Marlene, Hannah, Darian, David 

Interessenten zur Vertretung des Jugendgemeinderats in den Gremien 

Gemeinderat (nächster Termin: Montag, 10.10.) 

Dorian, Anna Helle, Mbayo 

Ausschuss für Wirtschaft, Finanzen und Verwaltung (nächster Termin: Donnerstag, 29.09.) 

Laura, Viktor 

Ausschuss für Soziales, Bildung, Jugend und Sport (nächster Termin: Donnerstag, 13.10.) 
Mika, Aylin, Mehmed, (Felix, Anselm) 
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Ausschuss für Planung, Verkehr, Energie und Umwelt (nächster Termin: Montag, 26.09.) 
Lukas, Anselm 

Ausschuss für Kultur, Integration und Gleichstellung (nächster Termin: Donnerstag, 06.10.) 

Anna Sannwald, Anna Bohley, Darian, Ramazan 

Verkehrsbeirat (nächster Termin: Montag, 19.12.) 

Anselm, Laura 

Frauenrat 
Marlene, Mika 

Hausplenum Epplehaus  

Viktor, Darian, Hannah, Anna Helle 

Pressereferat 

Hannah, Clara, Anna Sannwald, Ansprechpartnerin Schwäbisches Tagblatt: Brit 

Internetadministration 
Hannah, David, Ramazan, Mbayo, David Schneck 

AK Suchtprophylaxe 

Hannah, Anna Sannwald 

Bürgerbeteiligung südliches Stadtzentrum 

Laura 

Fairtrade Town 
Clara, Anna Bohley 

Arbeitskreis 9. November 

Brit, Lukas, Mica, David, Anselm 

ASP Dokumentationszentrum Nationalsozialismus 

Lukas, Anselm 

 
6.) Diverses 
 

• Schülermensa 
Viktor schreibt eine Mail an Dr. Martin betreffend unterschiedlichen Mensakosten. 

• Seminar: Besprechungen und Prozesse abwechslungsreich gestalten 
Mehmed, Viktor, Anna Sannwald und Darian haben Interesse. 

• Come together – dance together (Samstag, 25.09.2011, 14-22 Uhr) 
Eine Aktion im TOP10 für Menschen mit und ohne Behinderung. Tobias Karrer fragt an, wie 

sich der JGR beteiligen kann. Marlene, Laura und Mika setzen sich mit ihm in Verbindung.  

• Jusos Tübingen: Zukunftskongress 
Stellen ihr Seminar in der nächsten Sitzung vor. 

• Infotag für den Freiwilligendienst  
Donnerstag, 13.10.11 im Landratsamt, 13-18 Uhr 

• Hausbesichtigung des Epplehauses 
Stefan fragt Ecki vom Vereinsvorstand des Epplehauses nach einem Termin an. 

• Hausplenum Epplehaus (Dienstags, 18.30 Uhr) 
Gemeinsames Vorstellen des JGR am 20.09. Treffpunkt vor dem Epplehaus um 18.15 Uhr. 

 


